
Aktuelle Projekte

Ndundweni: 2011 gründete Helga Josche die erste 
Tagesstätte für Waisenkinder. Sie wird heute von 25 
Kleinkindern, darunter zwei Babys, besucht.

Kuyasa: In der 2011 eröffneten Tagesstätte werden 
rund 30 Kleinkinder betreut. 2013 übernahm die süd-
afrikanische Regierung sie als Referenzobjekt, stellte afrikanische Regierung sie als Referenzobjekt, stellte 
aber nach kurzer Zeit ihre Zahlungen wieder ein. 
Seitdem wird sie wieder von Ekukhanyeni finanziert.

Gqugquma: Im Sommer 2013 gründeten wir diese 
Tagesstätte für ca. 30 Kleinkinder, die aus ärmsten 
Verhältnissen stammen und zumeist obdachlos sind.

Emtulwa: 2015 werden wir eine Tagesstätte für über 
100 Schulkinder eröffnen. Neben warmen Mahlzei-100 Schulkinder eröffnen. Neben warmen Mahlzei-
ten und Hausaufgabenbetreuung steht hier Aids-
Aufklärung der älteren Kinder im Fokus.

Oswathini: Seit 2011 unterstützt unser Verein die 
Suppenküche von Norah Spiya mit Lebensmitteln. 
50 Schulkinder zwischen 6 und 18 Jahren bekommen 
hier täglich eine warme Mahlzeit und Betreuung. 
Im selben Ort wurde 2014 auf unsere Initiative eine Im selben Ort wurde 2014 auf unsere Initiative eine 
Tagesstätte für rund 20 Kleinkinder gegründet, die 
wir ebenfalls mit Essen und Kleidung unterstützen.

Ekukhanyeni - Hilfe für Waisenkinder in Südafrika e.V. 
ist ein gemeinnütziger Verein. Er wurde 2011 von 
Helga Josche gegründet. Sie lebt in Harburg, Südafrika, 
und verantwortet die gesamte Projektarbeit des Vereins 
vor Ort.

Vereinsregister: Amtsgericht Siegen, Nr. 6127

Kontakt

Deutschland:Deutschland:

Ekukhanyeni e.V.
Fortunastr. 15
D-57234 Wilnsdorf
Tel. +49 (0)163 - 471 42 49 
Tel. +49 (0)271 - 250 37 76

E-Mail: info@ekukhanyeni.de
Internet: www.ekukhanyeni.deInternet: www.ekukhanyeni.de

Spendenkonto

Volksbank Siegerland eG
Konto-Nr.: 4105003900
BLZ: 46060040 
IBAN: DE 86 46060040 4105003900
BIC: GENODEM1SNS

Über betterplace.org können Sie auch online spenden. Über betterplace.org können Sie auch online spenden. 
Weitere Informationen und Links zu aktuellen Spen-
denprojekten unter www.ekukhanyeni.de.

Südafrika:

Helga Josche
P.O. Box 414
Dalton 3236
South Africa
Tel. +27 (0)72 - 388 06 66



Und so können Sie helfen:

Ekukhanyeni e.V. ist vom Finanzamt Siegen als Ekukhanyeni e.V. ist vom Finanzamt Siegen als 
gemeinnütziger Verein anerkannt. Er wird ehrenamt-
lich organisiert und finanziell durch Sponsoren und 
Förderer getragen. Wir freuen uns über jede Unterstüt-
zung – in Form von Spenden, Mitgliedsbeiträgen oder 
ehrenamtlicher Mitarbeit!

Jede Spende kann viel bewirken:

50 Euro:
ein Kofferraum voll Grundnahrungsmittel wie Reis, 
Maismehl, Bohnen, Brot, Obst etc. 

25 Euro: 
eine komplette Schuluniform (Hose oder Rock, Hemd, 
Jacke, Pullover, Trainingsanzug)

7,50 Euro: 
ein paar neue Schuhe für ein Kindein paar neue Schuhe für ein Kind

5 Euro: 
einen Monat lang täglich eine warme Mahlzeit für ein 
Kind

Ihre Spende wird zu 100% dort eingesetzt, wo sie am 
dringendsten benötigt wird!

Bitte spenden Sie! Jeder Euro zählt.

Wie wir vor Ort helfen

Betreuung und warme Mahlzeiten 

In unseren Tagesstätten werden die Kinder tagsüber 
liebevoll betreut und bekommen eine warme Mahlzeit. 

Schulbesuch und Studium ermöglichen

Wer sich keine Schuluniform leisten kann, geht nicht Wer sich keine Schuluniform leisten kann, geht nicht 
zur Schule, um nicht zeigen zu müssen, wie arm er ist. 
Diesen Kindern finanzieren wir Uniformen und Schuhe 
und geben ihnen so die Chance auf einen Schulabschluss 
– und damit auf ein Leben ohne Armut. Zudem helfen 
wir talentierten Schülern, die studieren wollen, z.B. mit 
Zuschüssen für Studiengebühren.

Aids-AufklärungAids-Aufklärung

Ältere Kinder klären wir über Aids und HIV auf, ins-
besondere darüber, wie man sich schützen kann, und 
stehen ihnen als Vertrauensperson zur Seite.

Unterstützung der Familien

Die Familien, in denen die Kinder aufwachsen, versor-Die Familien, in denen die Kinder aufwachsen, versor-
gen wir mit Lebensmitteln und kümmern uns u.a. um 
Geburtszertifikate für die Kinder, da diese Vorausset-
zung sind, um staatliche Sozialleistungen zu erhalten. 
Außerdem geben wir Hilfe zur Selbsthilfe, zum Beispiel 
indem wir zeigen, wie man Gemüse selbst anpflanzt.

Kampf gegen Aids und Hunger

Millionen afrikanischer Kinder sind durch Aids zu 
Waisen geworden. Sie gehen oft nicht zur Schule, wer-
den ausgegrenzt und diskriminiert. Die Großfamilien, 
bei denen sie aufwachsen, sind mit der Pflege dieser 
Kinder überfordert. 

In Südafrika ist die Provinz KwaZulu-Natal besonders In Südafrika ist die Provinz KwaZulu-Natal besonders 
stark betroffen. Dort hat Helga Josche als Gründerin 
des Vereins Ekukhanyeni seit 2011 vier Tagesstätten 
für Aids-Waisen eröffnet und unterstützt zusätzlich 
lokale Initiativen. Die Tagesstätten und Suppenküchen 
werden mittlerweile von über 250 Kleinkindern und 
Schulkindern aus der Region besucht.

„Wir wollen Licht in den „Wir wollen Licht in den 
Alltag der Kinder bringen 
und ihnen Hoffnung auf 
eine bessere Zukunft geben.“


